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Mehr Angebote für Mädchen und Frauen in Münchens Schwimmbädern 
schaffen

ANTRAG
Das Referat für Bildung und Sport wird aufgefordert, darzustellen, inwieweit bereits 
Angebote für Mädchen- und Frauenschwimmzeiten in den Schulschwimmbädern der 
Landeshauptstadt existieren, und diese Angebote auszuweiten. Frauenschwimmzeiten 
und -kurse sollen dabei möglichst auf verschiedene Wochentage, Tageszeiten und 
Stadtbezirke verteilt sein. Darüber hinaus werden die Stadtwerke München gebeten, in 
allen weiteren städtischen Schwimm-bädern ebenfalls die Einführung expliziter 
Schwimmzeiten und -kurse für Mädchen und Frauen zu ermöglichen.

BEGRÜNDUNG
Frauen und Mädchen haben aus unterschiedlichen Gründen das Bedürfnis, „unter sich“ 
schwimmen zu wollen. Angebote für Frauenschwimmen bieten für viele Frauen oftmals 
die einzige Möglichkeit, schwimmen zu gehen. Kommunen, die diese Möglichkeit 
bereits geschaffen haben, berichten von starker Nachfrage und dem Wunsch nach 
Ausweitung des Angebotes. Zum Teil aus religiösen Gründen, aber auch aufgrund 
eines erhöhten Sicherheitsbedürfnisses, sind für Mädchen oftmals die Hürden, 
schwimmen zu lernen, erhöht. Explizite Frauenschwimmzeiten und -kurse sollen daher 
mehr Mädchen das Schwimmenlernen ermöglichen und zudem eine Chance für eine 
größere Anzahl an Frauen schaffen, Sport in der Öffentlichkeit zu praktizieren.
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